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Zum Buch

Wir setzen in unseren Moderationen und Trainings 
gezielt Übungen und Aktivierungsspiele ein und führen
zu diesem Thema auch Trainings durch.

Für uns war es ein weiter Weg bis dor thin, da wir zu-
nächst keine aus unserer Sicht brauchbaren Spiele
kannten und – wenn wir mal bei einem Kollegen eines
mitbekamen – Angst hatten, es einzusetzen. Wir fürchte-
ten, bei den Teilnehmern damit „nicht landen“ zu kön-
nen und auf Ablehnung zu stoßen. Andererseits waren
wir immer der Meinung, dass Aktiverungsspiele und
Übungen durch ihren direkten Zugang zum Einzelnen ein
wichtiges Element professionellen Moderierens und Trai-
nierens sind. 

Um uns langsam an das Thema heranzutasten, haben
wir gezielt nach „Games“ gesucht, die möglichst den Kri-
terien kurz, knackig, frech entsprachen und haben diese
„nicht immer, aber immer öfter“ eingesetzt. Daraus ent-
stand eine kleine, persönliche Sammlung von Spielen,
Übungen und Er fahrungen im Umgang mit „Games“ in
Moderations- und Trainingsgruppen.

In unseren Trainings zu diesem Thema – aber auch in an-
deren Gruppen – wurde uns immer wieder die Frage ge-
stellt, ob es die von uns eingesetzten Spiele und Übun-
gen nicht in schriftlicher Form gäbe. Wir haben sie des-
halb zusammengefasst und in diesem Buch skizziert.

Es handelt sich dabei um „10-Minuten-Übungen“, 
die von jeder Gruppe unabhängig vom jeweiligen Thema,
mit dem sie sich beschäftigt, durchgeführ t werden 
können. Die Teilnehmer einer moderier ten Gesprächs-
runde (Workshop, Projektsitzung, Team-Meeting ...) oder
eines Fach- oder Verhaltenstrainings sollen schneller 
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„mit einander warm werden“ und „sich näher kommen",
zwischen  durch „wieder etwas locker/er werden“, „Ener-
gie tanken“ ...

Wer das einzelne „Game“ jeweils erfunden hat, ist leider
nicht nachvollziehbar. Wir verzichten deshalb auf Quel-
lenverweise, geben aber, auf den Seiten 88 und 89, ei-
nige Tips für weiterführende Literatur. Nun aber ...

... viel Spaß bei der Lektüre und noch mehr Spaß bei der
Umsetzung in die eigene Moderations- oder/und Trai-
ningspraxis!

Josef W. Seifert / Heinz-Peter Göbel

Übrigens: Wenn im Folgenden vom Moderator, vom Pädago-
gen oder Trainer die Rede ist, ist damit immer auch die Kol-
legin gemeint. Da es leichter ist, einen Text in einem gram-
matischen Geschlecht zu schreiben (und zu lesen), be-
schränken wir uns (diesmal noch?) auf die männliche Form.
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Games 
... und wie man sie (be)nutzt

Moderation und jede andere Art (der Anleitung) von Kom-
munikation findet grundsätzlich zeitgleich auf zwei Ebe-
nen statt. Einerseits geht es inhaltlich um „irgendeine“
Sache und andererseits entstehen in der Kommunika-
tionssituation (zum Teil durch diese bedingt) Gefühle,
welche ihrerseits auf die Bearbeitung der Sache Einfluss
nehmen. Ein Moderator/Gruppenleiter hat es daher
stets mit zwei Prozessen gleichzeitig zu tun: dem Sach-
prozess

1
und dem Gruppenprozess

2
! Der professionell

arbeitende Leiter wird diesem Tatbestand dadurch Rech-
nung tragen, dass er auf beide Prozesse/Ebenen glei -
chermaßen achtet und beide Prozesse bewusst steuert.
Spiele und Übungen – hier der Einfachheit halber pau-
schal Games genannt – sind äußerst hilfreiche Instru-
mente zur Steuerung des Gruppenprozesses und gehö-
ren unbedingt in den „Werkzeugkasten“ jedes Profis.

Games enthalten Elemente wie „sich bewegen“, für kur-
ze Zeit „eine andere Haltung einnehmen“, „einander be-
rühren“, „etwas ganz anderes denken“ oder für einige
Augenblicke „wieder Kind sein“ ... Sie verändern da-
durch unmittelbar die Stimmung der Menschen und da-
mit die jeweilige Situation auf der „klimatischen“ Ebene.
Sie wirken somit indirekt fördernd auf die Arbeit(sfähig-
keit) der Gruppe.

Um diesen positiven Effekt zu erzielen, muss das „Spie-
len“ natürlich genauso professionell angeleitet werden

1 Eine ausführliche Darstellung von Techniken zur Steuerung des 
Sachprozesses finden Sie in: Josef W. Seifert, Visualisieren – Präsentieren – 
Moderieren, GABAL Verlag, 28. Auflage, Offenbach 2010

2 Eine ausführliche Darstellung dieser Thematik finden Sie in: 
Josef W. Seifert, Moderation & Kommunikation, GABAL Verlag, 
7. Auflage, Offenbach 2010
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